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• Réshange

• Handiconsult

• Schlussfolgerung und

Perspektiven



Das HUG-Behindertenprogramm

Befund im 2012
Mangelndes Wissen der Pflegenden über geistige Behinderung
Schwierigkeiten im Pflegeprozess
Schwierigkeiten bei der Kommunikation und Übertragung von Informationen

Zielsetzung
Verbesserung der Betreuung von Menschen mit geistiger Behinderung (MGB)
im Universitätskrankenhaus in Genf (HUG)
Sekundäre Ziele
Die Kommunikation zwischen den verschiedenen Beteiligten zu erleichtern
Die Koordination der internen und externen medizinischen Versorgung sicherstellen

Medizinische Pflegekräfte für Behinderte ausbilden und einsetzen
Die besonderen Gesundheitsbedürfnisse von Menschen mit GB erkennen 
Die Sammlung von statistischen und epidemiologischen Daten sammeln



Tiré de: http://cliniquemedecine.com/wp-
content/uploads/2013/03/Cerebral-palsy.jpg

Das HUG-Behindertenprogramm

Tiré de: 
http://www.zeblog.com/blog/uploads/m/malvinaphotograph
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Zielgruppe:

Menschen mit folgenden Behinderungen: 

• Geistige Behinderung

• Autismus-Spektrum-Störungen 

• Zerebrale Lähmung

• Mehrfache Behinderungen

• 1 Krankenschwester, ausgebildet für Behinderung : 100%

• 1 Kinderkrankenschwester, ausgebildet für Behinderung : 50%

• Eine Ärztin, ausgebildet für Behinderung : 60 %.

• Fortbildungsprogramm für medizinische Fachkräfte

• Eine spezielle Behindertenberatung : consultation.handicap@hcuge.ch

• FALC-Kommunikationsmittel : https://santebd.org

mailto:consultation.handicap@hcuge.ch
https://santebd.org/


Das HUG-Behindertenprogramm

• Bereich Erwachsene HUG:  1067 identifizierte Erwachsene 
Patienten mit GB

• Im Durchschnitt pro Tag: 

• 40 Patientenbewegungen, davon 2/3 in der Psychiatrie

• 4-6 stationäre Patienten auf der Intensivstation

• 20 chronisch Kranke stationär



Das HUG-Behindertenprogramm

• Webseite : klicken Sie auf : “HUG handicap”

• https://www.hug-ge.ch/accueillir-patient-situation-handicap

https://www.hug-ge.ch/accueillir-patient-situation-handicap
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Schwierigkeiten bei der Pflege

• Geistige Behinderung oder geistige Behinderung 
Kommunikationsprobleme

• ↓ Zur Symptome identifizierung

• Probleme der Zustimmung zur Pflege

• Spezifischer Ausdruck von Schmerz

• Atypische klinische Präsentationen

• Verhaltensauffälligkeiten ("herausfordernde 
Verhaltensweisen")

• Mehrere Beteiligte-Partenär, nicht unbedingt medizinisch

• Mehr Zeit nehmen

• Ethisch, administrativ und rechtlich komplexe Situationen



HUG-Katalog-Fortbildung

Menschen mit geistiger Behinderung: 

1. Ansatz zur Versorgung somatischer Probleme

2. Wie man Schmerzen erkennt und behandelt

3. Austimus Spectrum Störungen : Verstehen für bessere Pflege 

4. Assoziierte somatische Pathologien

5. Mundpflege und Mobilisierung
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Réseau Handicap Genève
Réshange = Behinderten Netzwerk Genf https://www.reshange.net/

• Zielsetzung:
• Begrüßung, Beratung und Begleitung von Menschen mit Behinderungen, die

komplexe gesundheitliche Probleme haben, die Fachwissen und Koordination

im medizinisch-sozialen Bereich erfordern.

• Fachleute zu unterstützen und Einzelpersonen, Familien oder spezialisierten

Strukturen, die im Bereich der Behinderung in Genf tätig sind, die notwendige

medizinische und soziale Hilfe und Unterstützung zu bieten

• Sekundär Ziele
• Förderung des Zugangs zur Versorgung und des Genfer Gesundheitssystems,

das an Menschen mit Behinderungen (MmB) angepasst ist. Damit wird den

Empfehlungen der WHO (2013) und dem von der Schweiz 2014 ratifizierten

Übereinkommen über die Rechte von Menschen mit Behinderungen (CRPD

Art. 25, 2006) entsprochen

• Erstellung von Handiconsult im Januar 2020

https://www.reshange.net/


Klinik Carouge

• Ärztin, ausgebildet für MGB 

Krankenschwester für MGB 
• Notfall Ebene 3 und 4

• Zugang zur technischen 

Medizinischeplattform

• Erholungsbetten

Programm Handicap HUG

• Krankenschwester für MGB 

• Ärzte, ausgebildet für MGB 
• Notfall Ebene 1 und 2

• Einlieferungen

• Kinderspital 

• Zugang zur technischen 

Medizinischeplattform

ASSOCIATION RÉSHANGE: BEHINDERTEN NETZWERK GENF

Handiboard für 

Fachkräfte im 

Gesundheitswesen 

& Vereine 

Handiconsult

Krankenschwester: 

Finanzielle Unterstützung durch 

das Sozialreferat

Ärtze

Sekretärin

Hygienikerin

Zielgruppe

Menschen mit GB

Behandelnde Ärzte

Familien, Fachkräfte

Betreuer, Vereine. 
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Handiconsult 
Zielsetzung:
• Verbesserung der Betreuung von Menschen

mit geistiger Behinderung in der Stadt Genf

• Ein Beratungsgespräch mit einer

Krankenschwester zur Koordination und

Orientierung für die Pflege von Erwachsenen

mit geistiger Behinderung.

www.handiconsult.ch

• Eine mobile medizinische-pflegerische

Beratung consultation@handiconsult.ch

http://www.handiconsult.ch/
mailto:consultation@handiconsult.ch
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Handiconsult 

Unser Gesundheitssystem für Menschen 

mit Behinderungen zugänglicher zu 

machen, bedeutet :
• Eine Beratung mit einer Krankenschwester 

• Ärzten ausgebildet für Behinderung 

• Eine Beratung durch einen 

Mundhygieniker
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Handiconsult 

Beratung

Koordination
Ratschläge
Anleitung

• Zur Beantwortung und Beratung aller

Fachleute, Familienangehörigen oder

nahen Bezugspersonen, die eine

Person mit einer Behinderung

begleiten und nach Lösungen im

Bereich der Gesundheit suchen

• Bewusstsein für die gesundheitlichen

Bedürfnisse von Menschen mit

Behinderungen

HANDICONSULT
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Top 5 der somatischen Problemen, die 

Verhaltensprobleme verursachen

1. Dental

2. HNO

3. Verdauung

4. Uro-Genital

5. Orthopädisch

RGO : Reflux Gastro-œsophagien.

Réf. Ba M, Daniluk A, Salamun J, Haller DM, Héritier Barras 

AC. Rev Med Suisse 2020;16:1796-800

Pictogrammes tirés de www.santebd.org

http://www.santebd.org/
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• Entwicklung der Fachberatung

• Fortbildung zum Thema Behinderung für

medizinisches Fachpersonal mit der SSHID?

• Ärzten ausgebildet für Behinderung

• Ein koordiniertes Mundgesundheitssystem mit 3

Ebenen:

1. Prävention und Erkennung

2. Zahnbehandlung mit kleiner Anästhesie

3. Komplexe orale Gesundheitsversorgung in

einer spezialisierten Krankenhausumgebung

Perspektiven in Genf



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!!

Frage und Schlussfolgerung


